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Ausweisung von Badegewässern 
im Land Brandenburg

Bekanntmachung des Ministeriums der Justiz
und für Europa und Verbraucherschutz

Vom 11. April 2016

Gemäß § 3 Absatz 1 der Brandenburgischen Badegewässerver-
ordnung vom 6. Februar 2008 (GVBl. II S. 78) werden Badege-
wässer, die aufgrund von § 1 Absatz 3 dieser Verordnung aus-
zuweisen sind, für die Badegewässersaison 2016 bekannt 
gemacht:

Num-
mer im 
WWW

Land-
kreis/
kreis-
freie 
Stadt

Badegewässer Lage des Badebereiches, Badestrand Qualitätseinstufung
2012 - 2015

Merkmal

Prädikat Symbol

1 BAR Bernsteinsee Ruhlsdorf, Strand ausgezeichnet

2 BAR Gamensee Tiefensee, CP „Country-Camping“ ausgezeichnet

3 BAR Gorinsee Schönwalde, Badewiese am Camping-
platz

ausgezeichnet

4 BAR Grimnitzsee Joachimsthal, Feriendorf ausgezeichnet

5 BAR Grimnitzsee Joachimsthal, Strandbad ausgezeichnet

6 BAR Großer Wukensee Biesenthal, Strandbad ausgezeichnet

7 BAR Liepnitzsee Lanke, Waldbad ausgezeichnet

8 BAR Obersee Lanke, Badewiese ausgezeichnet

9 BAR Parsteiner See Brodowin/Pehlitz, CP „Pehlitz/Werder“ ausgezeichnet

10 BAR Parsteiner See Parstein, CP „Am Parsteiner See“ ausgezeichnet

260 BAR Ruhlesee Ruhlsdorf, Strand Feriendorf „Dorado“ ausgezeichnet

11 BAR Stolzenhagener See Stolzenhagen, Strandbad ausgezeichnet

12 BAR Üdersee Finowfurt, Ferienpark „Üdersee-Camp“ ausgezeichnet

13 BAR Wandlitzsee Wandlitz, Strandbad ausgezeichnet

14 BAR Werbellinsee Eichhorst, BEROLINA Camping- 
paradies am Werbellinsee

ausgezeichnet

15 BAR Werbellinsee Joachimsthal, CP „Am Spring“ ausgezeichnet

16 BAR Werbellinsee Joachimsthal, Badewiese „Am Stein“ ausgezeichnet

17 BAR Werbellinsee Joachimsthal, EJB ausgezeichnet

18 BAR Werbellinsee Joachimsthal, Holzablage Michen ausgezeichnet

19 BRB Beetzsee Massowburg changes -  
Veränderung

Bewirtschaf-
tungsmaßnahmen

20 BRB Breitlingsee Malge ausgezeichnet

21 BRB Großer Wendsee Wendseeufer ausgezeichnet

22 BRB Möserscher See Brandenburg an der Havel  
OT Kirchmöser, Arke

ausgezeichnet

BEKANNTMACHUNGEN DER LANDESBEHÖRDEN



484 Amtsblatt für Brandenburg – Nr. 18 vom 11. Mai 2016

Num-
mer im 
WWW

Land-
kreis/
kreis-
freie 
Stadt

Badegewässer Lage des Badebereiches, Badestrand Qualitätseinstufung
2012 - 2015

Merkmal

Prädikat Symbol

23 BRB Plauer See Camping- und Ferienpark am Plauer See ausgezeichnet

266 BRB Beetzsee Grillendamm neu 2015 Neuaus-
weisung

24 EE Badesee „Hauptteich“ Schönborn OT Lindena, Bad Erna ausgezeichnet

25 EE Badesee Rückersdorf Rückersdorf, Hauptstrand ausgezeichnet

26 EE Waldbad Zeischa Am Rettungsturm ausgezeichnet

27 EE Grünewalder Lauch Strandbereich Gorden ausgezeichnet

28 EE Falkenberg „Kiebitz“ Am Rettungsturm ausgezeichnet

31 EE Badesee Brandis Air force Beach ausgezeichnet

32 FF Helenesee Frankfurt (Oder), Hauptstrand ausgezeichnet

33 FF Helenesee Frankfurt (Oder), Oststrand ausgezeichnet

34 FF Helenesee Frankfurt (Oder), Weststrand (FKK) ausgezeichnet

35 HVL Havel Ketzin/Havel, Strandbad ausgezeichnet

36 HVL Hohennauener See Hohennauen ausgezeichnet

37 HVL Hohennauener See Semlin, Bauerndeich ausgezeichnet

38 HVL Hohennauener See 
(Ferchesarer See)

Ferchesar, Dranseschlucht ausgezeichnet

39 HVL Hohennauener See Wassersuppe ausgezeichnet

40 HVL Hohennauener See 
(Ferchesarer See)

Ferchesar, Zeltplatz ausgezeichnet

41 HVL Kleßener See Kleßen ausgezeichnet

42 HVL Nymphensee Brieselang ausgezeichnet

43 LDS Briesener See Briesensee ausgezeichnet

44 LDS Frauensee KIEZ „Frauensee“, Gräbendorf ausgezeichnet

46 LDS Groß Leuthener See Groß Leuthen ausgezeichnet

47 LDS Großer Tonteich 
(Körbiskruger Tonsee)

Bestensee ausgezeichnet

259 LDS Heidesee Halbe ausgezeichnet

48 LDS Hölzerner See KIEZ „Hölzerner See“, Gräbendorf ausgezeichnet

49 LDS Horstteich Bornsdorf ausgezeichnet

50 LDS Kiessee II Bestensee, Liegewiese ausgezeichnet

51 LDS Klein Köriser See Groß Köris OT Klein Köris,  
Jugendherberge

ausgezeichnet

52 LDS Köthener See Köthen, Jugendherberge ausgezeichnet

53 LDS Krimnicksee Königs Wusterhausen OT Neue Mühle ausgezeichnet

54 LDS Krossinsee Wernsdorf ausgezeichnet

55 LDS Krummer See Krummensee ausgezeichnet

56 LDS Langer See Dolgenbrodt ausgezeichnet

57 LDS Miersdorfer See Zeuthen, Freibad ausgezeichnet

58 LDS Mochowsee Lamsfeld, Campingplatz ausgezeichnet

59 LDS Motzener See Motzen ausgezeichnet

60 LDS Neuendorfer See Hohenbrück ausgezeichnet
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Num-
mer im 
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Land-
kreis/
kreis-
freie 
Stadt

Badegewässer Lage des Badebereiches, Badestrand Qualitätseinstufung
2012 - 2015

Merkmal

Prädikat Symbol

61 LDS Pätzer Vordersee Pätz ausgezeichnet

62 LDS Schweriner See Schwerin ausgezeichnet

63 LDS Schwielochsee Goyatz ausgezeichnet

64 LDS Schwielochsee Jessern ausgezeichnet

65 LDS Schwielochsee Ressen-Zaue, Campingplatz Zaue ausgezeichnet

66 LDS Spree Naturbadestelle Lübben/Steinkirchen ausgezeichnet

265 LDS Spree SpreeLagune Lübben/Spreewald neu 2014 Neuaus-
weisung

67 LDS Teupitzer See Teupitz ausgezeichnet

68 LDS Teupitzer See Teupitz, Südufer ausgezeichnet

69 LDS Todnitzsee Bestensee ausgezeichnet

70 LDS Tonsee Groß Köris OT Klein Köris ausgezeichnet

71 LDS Wolziger See Kolberg ausgezeichnet

72 LDS Wolziger See Wolzig ausgezeichnet

73 LDS Zeuthener See Eichwalde ausgezeichnet

74 LDS Ziestsee Bindow ausgezeichnet

76 LOS Flakensee Woltersdorf, Zeltplatz E 42 ausgezeichnet

77 LOS Glower See Leißnitz OT Glowe ausgezeichnet

78 LOS Großer Kolpiner See Kolpin ausgezeichnet

79 LOS Großer Müllroser See Müllrose, Freibad ausgezeichnet

80 LOS Großer Müllroser See Müllrose, Strandbad gut
81 LOS Großer Treppelsee Bremsdorf, Zeltplatz ausgezeichnet

106 LOS Grubensee Limsdorf ausgezeichnet

82 LOS Kalksee Woltersdorf, Richard-Wagner-Straße ausgezeichnet

83 LOS Kiessee Kagel, Zeltplatz E 40 ausgezeichnet

84 LOS Möllensee Kagel, Grünheide, Zeltplatz E 37 ausgezeichnet

85 LOS Peetzsee Grünheide, Zeltplatz E 34 ausgezeichnet

87 LOS Ranziger See Ranzig ausgezeichnet

88 LOS Scharmützelsee Bad Saarow, Cecilienpark ausgezeichnet

89 LOS Scharmützelsee Bad Saarow, Pieskow ausgezeichnet

90 LOS Scharmützelsee Bad Saarow, Strandbad Mitte gut 
92 LOS Scharmützelsee Diensdorf ausgezeichnet

93 LOS Scharmützelsee Wendisch Rietz, 
Campingplatz Schwarzhorn

ausgezeichnet

94 LOS Scharmützelsee Wendisch Rietz, Ferienpark ausgezeichnet

95 LOS Schervenzsee Schernsdorf, Bungalows ausgezeichnet

96 LOS Schwielochsee Campingplatz Trebatsch - Sawall ausgezeichnet

97 LOS Schwielochsee Niewisch ausgezeichnet

98 LOS Spree Berkenbrück ausgezeichnet

99 LOS Spree bei Beeskow Beeskow, Spreepark ausgezeichnet

100 LOS Springsee Limsdorf ausgezeichnet
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Num-
mer im 
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Land-
kreis/
kreis-
freie 
Stadt
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2012 - 2015

Merkmal

Prädikat Symbol

101 LOS Störitzsee Spreeau, Störitzland ausgezeichnet

102 LOS Storkower See Dahmsdorf ausgezeichnet

263 LOS Storkower See Storkow, Karlslust ausgezeichnet

103 LOS Storkower See Storkow, Strandbad ausgezeichnet

104 LOS Storkower See Storkow, Wolfswinkel ausgezeichnet

105 LOS Tiefer See Ranzig ausgezeichnet

107 LOS Trebuser See Fürstenwalde -Trebus, Strand ausgezeichnet

264 LOS Werlsee Grünheide, Nordstrand ausgezeichnet

108 LOS Werlsee Grünheide, Südstrand ausgezeichnet

109 MOL Baggersee Gusow ausgezeichnet

110 MOL Bötzsee Eggersdorf, Strandbad ausgezeichnet

111 MOL Bötzsee FKK - „Hochspannung - Postbruch“ ausgezeichnet

112 MOL Dieksee Falkenhagen ausgezeichnet

113 MOL Freibad Zechin Zechin ausgezeichnet

114 MOL Gabelsee Falkenhagen ausgezeichnet

115 MOL Großer Däbersee Waldsieversdorf, Volksbad ausgezeichnet

116 MOL Großer Klobichsee Münchehofe ausgezeichnet

117 MOL Großer Stienitzsee Hennickendorf ausgezeichnet

118 MOL Hohenjesarscher See Alt Zeschdorf ausgezeichnet

119 MOL Klostersee Altfriedland ausgezeichnet

122 MOL Schermützelsee Buckow, Strandbad ausgezeichnet

123 MOL Schwarzer See Falkenhagen ausgezeichnet

124 MOL Straussee Strausberg, Jenseits des Sees ausgezeichnet

125 MOL Straussee Strausberg, 
Liegewiesen Nord - Badstraße

ausgezeichnet

126 MOL Straussee Strausberg, Strandbad ausgezeichnet

127 MOL Vorder- oder Haussee Obersdorf ausgezeichnet

128 MOL Waldbad Wriezen ausgezeichnet

129 MOL Weinbergsee Diedersdorf ausgezeichnet

130 OHV Bernsteinsee Velten ausgezeichnet

131 OHV Große Plötze Löwenberger Land OT Neuendorf ausgezeichnet

132 OHV Großer Stechlinsee Gransee Gem. Stechlin OT Neuglobsow ausgezeichnet

133 OHV Großer Wentowsee Zehdenick OT Marienthal ausgezeichnet

134 OHV Haussee Fürstenberg OT Himmelpfort-Pian ausgezeichnet

135 OHV Kiessee Mühlenbecker Land OT Schildow ausgezeichnet

136 OHV Kleiner Wentowsee Gransee OT Seilershof ausgezeichnet

137 OHV Lehnitzsee Oranienburg ausgezeichnet

138 OHV Menowsee Fürstenberg OT Steinförde ausgezeichnet

139 OHV Moderfitzsee Fürstenberg OT Himmelpfort ausgezeichnet

140 OHV Mühlensee Liebenwalde ausgezeichnet
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141 OHV Nieder Neuendorfer 
See

Hennigsdorf OT Nieder Neuendorf ausgezeichnet

142 OHV Peetschsee Fürstenberg OT Steinförde ausgezeichnet

143 OHV Rahmer See Mühlenbecker Land OT Zühlsdorf ausgezeichnet

144 OHV Röblinsee Fürstenberg ausgezeichnet

145 OHV Roofensee Gransee Gem. Stechlin OT Menz ausgezeichnet

146 OHV Stolpsee Fürstenberg OT Himmelpfort, 
Campingplatz

ausgezeichnet

147 OHV Stolpsee Fürstenberg OT Himmelpfort, 
Fürstenberger Straße

ausgezeichnet

148 OHV Waldbad Zehdenick-Neuhof ausgezeichnet

149 OHV Waldsee Tier- und Freizeitpark Oranienburg 
OT Germendorf

ausgezeichnet

151 OPR Dranser See Schweinrich ausgezeichnet

152 OPR Dranser See Schweinrich, Blanschen ausgezeichnet

153 OPR Grienericksee Rheinsberg ausgezeichnet

154 OPR Großer Prebelowsee Kleinzerlang ausgezeichnet

155 OPR Großer Zechliner See Kagar ausgezeichnet

270 OPR Großer Zechliner See Flecken Zechlin neu 2016 Neuaus-
weisung

156 OPR Gudelacksee Lindow ausgezeichnet

157 OPR Kalksee Binenwalde ausgezeichnet

158 OPR Kleiner Pälitzsee Kleinzerlang ausgezeichnet

159 OPR Klempowsee Wusterhausen, Freibad ausgezeichnet

160 OPR Königsberger See Königsberg ausgezeichnet

161 OPR Molchowsee Neuruppin OT Molchow ausgezeichnet

162 OPR Ruppiner See Neuruppin OT Altruppin, Seebad ausgezeichnet

163 OPR Ruppiner See Neuruppin OT Gnewikow ausgezeichnet

164 OPR Ruppiner See Neuruppin, Hotel Waldfrieden ausgezeichnet

165 OPR Ruppiner See Neuruppin, Jahnbad ausgezeichnet

166 OPR Ruppiner See Wustrau, Am Schloß ausgezeichnet

167 OPR Schlabornsee Zechlinerhütte ausgezeichnet

168 OPR Untersee Bantikow ausgezeichnet

169 OPR Untersee Kyritz, Freibad ausgezeichnet

170 OPR Wutzsee Lindow, Schönbirken ausgezeichnet

171 OPR Zermittensee Kagar ausgezeichnet

172 OPR Zermützelsee Neuruppin, Zermützel ausgezeichnet

173 OPR Zootzensee Zechlinerhütte ausgezeichnet

262 OSL Gräbendorfer See Laasow/Tauchschule ausgezeichnet

174 OSL Grünewalder Lauch Grünewalde ausgezeichnet

175 OSL Senftenberger See Großkoschen ausgezeichnet

176 OSL Senftenberger See Niemtsch ausgezeichnet
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177 OSL Senftenberger See Senftenberg - Stadt ausgezeichnet

178 OSL Senftenberger See Senftenberg/Buchwalde ausgezeichnet

179 P Havel, Templiner See Waldbad Templin ausgezeichnet

180 P Havel, Tiefer See Stadtbad Park Babelsberg ausgezeichnet

181 PM Beetzsee Butzow, Campingplatz ausgezeichnet

182 PM Beetzsee Gortz, Campingplatz ausgezeichnet

183 PM Beetzsee Päwesin, KiEZ Bollmannsruh ausgezeichnet

184 PM Glindower See Strandbad Glindow ausgezeichnet

185 PM Glindower See Werder, Blütencamping „Riegelspitze“ changes 
Veränderung

Bewirtschaf-
tungsmaßnahmen

186 PM Plessower See Strandbad Werder ausgezeichnet

187 PM Schwielowsee Strandbad Caputh ausgezeichnet

188 PM Schwielowsee Strandbad Ferch ausgezeichnet

190 SPN Deulowitzer See Atterwasch ausgezeichnet

191 SPN Großsee Tauer ausgezeichnet

194 TF Glieniksee Camp Dobbrikow ausgezeichnet

195 TF Gottower See Gottow, Strand ausgezeichnet

196 TF Großer Wünsdorfer 
See

Wünsdorf, Strand Neuhof ausgezeichnet

197 TF Großer Wünsdorfer 
See

Wünsdorf, Strandbad ausgezeichnet

198 TF Großer Zeschsee Lindenbrück OT Zesch ausgezeichnet

199 TF Kiessee Horstfelde, Wasserskianlage ausgezeichnet

200 TF Kiessee Rangsdorf, Strand ausgezeichnet

201 TF Kliestower See Kliestow, Strand ausgezeichnet

202 TF Körbaer See Erholungsgebiet Körbaer Teich ausgezeichnet

203 TF Krummer See Sperenberg, Strandbad ausgezeichnet

204 TF Mahlower See Mahlow, Strand ausgezeichnet

205 TF Mellensee Klausdorf, Strandbad ausgezeichnet

206 TF Mellensee Mellensee, Strandbad ausgezeichnet

207 TF Motzener See Kallinchen, Campingplatz ausgezeichnet

208 TF Motzener See Kallinchen, Campingplatz, AKK ausgezeichnet

209 TF Motzener See Kallinchen, Strandbad ausgezeichnet

210 TF Rangsdorfer See Rangsdorf, Seebad ausgezeichnet

211 TF Siethener See Siethen, Strand Potsdamer Chaussee, 
Ortsausgang

ausgezeichnet

212 TF Vordersee Dobbrikow, Strand ausgezeichnet

213 UM Brüssower See Brüssow, Seebad ausgezeichnet

214 UM Carwitzer See Thomsdorf ausgezeichnet

215 UM Dreetzsee Thomsdorf Campingplatz ausgezeichnet

216 UM Fährsee Templin, Campingplatz ausgezeichnet

217 UM Gleuensee Klosterwalde, Zeltplatz ausgezeichnet
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218 UM Gollinsee Gollin ausgezeichnet

267 UM Großer Krinertsee Temmen neu 2015 Neuaus-
weisung

219 UM Großer Kronsee Rutenberg ausgezeichnet

220 UM Großer Kuhsee Gramzow ausgezeichnet

221 UM Großer Lychensee Lychen, Stadtbad ausgezeichnet

222 UM Großer See Hohengüstow ausgezeichnet

223 UM Großer See Fürstenwerder ausgezeichnet

224 UM Großer Väter-See Groß Väter ausgezeichnet

225 UM Großer Warthesee Warthe ausgezeichnet

226 UM Haussee Hardenbeck ausgezeichnet

227 UM Kastavensee Retzow, Kastaven ausgezeichnet

228 UM Kleinowsee Falkenwalde  OT Neu Kleinow ausgezeichnet

229 UM Lübbesee Milmersdorf OT Petersdorf ausgezeichnet

230 UM Lübbesee Templin, Seehotel ausgezeichnet

231 UM Lützlower See Lützlow ausgezeichnet

269 UM Mühlensee Schwaneberg neu 2016 Neuaus-
weisung

232 UM Naugartener See Naugarten ausgezeichnet

233 UM Oberuckersee Fergitz ausgezeichnet

234 UM Oberuckersee Warnitz - Quast ausgezeichnet

235 UM Oberuckersee Stegelitz, Schifferhof ausgezeichnet

236 UM Oberuckersee Warnitz, Campingplatz ausgezeichnet

237 UM Oberuckersee Warnitz, Ferienhaussiedlung ausgezeichnet

268 UM Randowtal Schmöllner See neu 2016 Neuaus-
weisung

238 UM Röddelinsee Röddelin, Zeltplatz ausgezeichnet

239 UM Röddelinsee Templin, OT Hindenburg ausgezeichnet

240 UM Sabinensee Willmine ausgezeichnet

241 UM Schumellensee Boitzenburg ausgezeichnet

242 UM Templiner See Templin, Freibad ausgezeichnet

243 UM Templiner See Templin, Schinderkuhle ausgezeichnet

244 UM Unteruckersee Prenzlau, Am Kap ausgezeichnet

245 UM Unteruckersee Prenzlau, Seebadeanstalt ausgezeichnet

246 UM Unteruckersee Röpersdorf ausgezeichnet

247 UM Wolletzsee Angermünde, Strandbad ausgezeichnet

248 UM Wurlsee Lychen, Zeltplatz 79 ausgezeichnet

249 UM Wurlsee Retzow, Wurlgrund ausgezeichnet

251 UM Zaarsee Templin, OT Ahrensdorf ausgezeichnet

252 UM Zenssee Lychen, Wuppgarten ausgezeichnet

253 UM Zenssee Lychen, Heilstätten ausgezeichnet
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Festsetzung des Überschwemmungsgebiets 
der Schwarzen Elster und ihrer Zuflüsse

Bekanntmachung 
des Ministeriums für Ländliche Entwicklung, 

Umwelt und Landwirtschaft des Landes Brandenburg 
Vom 18. Februar 2016

Gemäß § 100 Absatz 2 Satz 2 und Absatz 3 des Brandenbur- 
gischen Wassergesetzes (BbgWG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 2. März 2012 (GVBl. I Nr. 20), das zuletzt durch 
Artikel 2 Absatz 8 des Gesetzes vom 25. Januar 2016 (GVBl. I 
Nr. 5) geändert worden ist, in Verbindung mit § 76 Absatz 1 
Nummer 1 des Wasserhaushaltsgesetzes vom 31. Juli 2009 
(BGBl. I S. 2585), das zuletzt durch Artikel 320 der Verordnung 
vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) geändert worden ist, 
wird hiermit das Überschwemmungsgebiet der Schwarzen Els-
ter und ihrer Zuflüsse (Sieggraben, Pulsnitz, Hopfengarten-
bach, Große Röder, Geißlitz) festgesetzt. Das Überschwem-
mungsgebiet ist in Karten im Maßstab 1 : 2 500 auf der Grund-
lage des Liegenschaftskatasters dargestellt. Beglaubigte Ab- 
schriften der Karten sind bei den unteren Wasserbehörden der 
Landkreise Elbe-Elster (04916 Herzberg, Nordpromenade 4 a) 
und Oberspreewald-Lausitz (03205 Calau, Joachim-Gottschalk-
Str. 36) niedergelegt. Der gesamte niedergelegte Kartensatz 
enthält 237 Kartenblätter. 

Die Festsetzung tritt am Tag nach Veröffentlichung dieser Be-
kanntmachung in Kraft. Mit Inkrafttreten der Festsetzung gel-
ten im Überschwemmungsgebiet die besonderen Schutzvor-
schriften gemäß § 78 Absatz 1 des Wasserhaushaltsgesetzes 
sowie des § 101 Satz 1 und Satz 2 des Brandenburgischen Was-
sergesetzes.  

Gleichzeitig treten gemäß § 100 Absatz 4 BbgWG die mit Be-
schluss Nr. 0014-5/82 vom 21. Juli 1982 des Rates des Bezirkes 
Cottbus festgesetzten Hochwassergebiete für das Ruhländer 
Schwarzwasser (Gebiets-Nr. 7.7), die Schwarze Teichröder und 
den Teichgraben (Gebiets-Nr. 7.8), die Kleine Elster (Gebiets-
Nr. 7.9) und die Schwarze Elster (Gebiets-Nr. 7.10 bis 7.16) 
außer Kraft.

Verlängerung der Veränderungssperre 
in dem geplanten Naturschutzgebiet 
„Königsberger See - Kattenstiegsee“

Bekanntmachung 
des Ministeriums für Ländliche Entwicklung, 

Umwelt und Landwirtschaft
Vom 4. April 2016 

Die mit der Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung des 
Entwurfs der Rechtsverordnung zur Festsetzung des Natur-
schutzgebiets „Königsberger See - Kattenstiegsee“ vom 27. Mai 
2013 (ABl. S. 1742) in Kraft getretene Veränderungssperre 
wird gemäß § 9 Absatz 2 Satz 3 des Brandenburgischen Natur-
schutzausführungsgesetzes um ein Jahr bis zum 25. Juni 2017 
verlängert.

Erste Änderung der Richtlinie 
des Ministeriums für Ländliche Entwicklung, 

Umwelt und Landwirtschaft 
über die Gewährung von Zuwendungen 

für die Förderung der ländlichen Entwicklung 
im Rahmen von LEADER

Erlass des Ministeriums für Ländliche Entwicklung,
Umwelt und Landwirtschaft

Vom 6. April 2016

I.

Die Richtlinie des Ministeriums für Ländliche Entwicklung, 
Umwelt und Landwirtschaft über die Gewährung von Zuwen-
dungen für die Förderung der ländlichen Entwicklung im Rah-
men von LEADER vom 20. August 2015 (ABl. S. 1346) wird 
wie folgt geändert:

1.	 Nummer 4 wird wie folgt geändert: 

a)	 Nach Nummer 4.2 wird folgende Nummer 4.3 einge-
fügt:

„4.3	 Grundsätzlich sind nach der Landeshaushaltsord-
nung (VV zu § 44 LHO) nur solche Vorhaben zu-
wendungsfähig, die noch nicht begonnen wur-
den.“

b)	 Die bisherigen Nummern 4.3 bis 4.9 werden die Num-
mern 4.4 bis 4.10.  

2.	 Der Nummer C.3.2 wird folgender Absatz angefügt:

	 „Vorhaben werden gefördert, wenn es bei den Antragstel-
lern sich nicht um Unternehmen in Schwierigkeiten im  
Sinne von Artikel 2 Absatz 18 der Verordnung (EU) 
Nr.  651/2014 handelt. Rückforderungsanordnungen auf-
grund eines früheren Beschlusses der Kommission zur 
Feststellung der Unzulässigkeit einer Beihilfe und ihrer Un-
vereinbarkeit mit dem Binnenmarkt sind vorab zu beglei-
chen.“

3.	 Nummer C.4.3 wird wie folgt geändert:

a)	 In Absatz 2 wird nach den Wörtern „Betreuung und“ 
das Wort „materielle“ eingefügt.

b)	 Die folgenden Absätze werden angefügt: 

	 „Vorhaben mit materiellen Investitionen

	 Bei Vorhaben zur Förderung von wirtschaftlichen Tä-
tigkeiten sind die Bestimmungen der Verordnung (EU) 
Nr. 1407/2013 vom 18. Dezember 2013 (De-minimis-
Beihilfe) zu beachten. Danach dürfen die im Rahmen 
der ,De-minimis‘-Beihilfen gewährten Zuwendungen 
200.000 Euro innerhalb eines Zeitraumes von drei Jah-
ren je Zuwendungsempfänger nicht überschreiten.

	 Die Förderung von Vorhaben des Erhalts des Kultur- 
erbes ist gemäß Artikel 53, von Vorhaben der öffent- 
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lichen Freizeit- und Tourismusinfrastruktur, der Grund-
versorgung, zur Verbesserung der ländlichen Infra- 
struktur und der Dorfentwicklung ist gemäß Artikel 55 
und 56 der Verordnung (EU) Nr. 651/2014 der Kom-
mission vom 17. Juni 2014 zur Feststellung der Verein-
barkeit bestimmter Gruppen von Beihilfen mit dem 
Binnenmarkt in Anwendung der Artikel 107 und 108 
des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen 
Union (AEUV) freigestellt.“

4.	 Nummer D.3 wird wie folgt geändert:   

a)	 Nummer D.3.1 wird wie folgt gefasst:

„D.3.1	 Vorhaben nach Nummer D.1.1 in Verbindung 
mit den Nummern D.2.2 bis D.2.6 werden ge-
fördert, wenn es bei den Antragstellern sich 
nicht um Unternehmen in Schwierigkeiten im 
Sinne von Artikel 2 Absatz 18 der Verordnung 
(EU) Nr. 651/2014 handelt. Rückforderungsan-
ordnungen aufgrund eines früheren Beschlus-
ses der Kommission zur Feststellung der Unzu-
lässigkeit einer Beihilfe und ihrer Unverein- 
barkeit mit dem Binnenmarkt sind vorab zu be-
gleichen.“

b)	 Die bisherigen Nummern D.3.1 bis D.3.5 werden die 
Nummern D.3.2 bis D.3.6. 

5.	 Nummer D.4.4 wird wie folgt geändert: 

a)	 In Satz 1 werden nach dem Wort „Tätigkeiten“ die  
Wörter „(Nummer D.1.1 in Verbindung mit Num-
mer D.2.1)“ eingefügt.

b)	 Folgender Absatz wird angefügt:

	 „Die Förderung von Vorhaben des Erhalts des Kultur- 
erbes ist gemäß Artikel 53, von Vorhaben der öffentli-
chen Freizeit- und Tourismusinfrastruktur, der Grund-
versorgung, zur Verbesserung der ländlichen Infra- 
struktur und der Dorfentwicklung ist gemäß Artikel 55 
und 56 der Verordnung (EU) Nr. 651/2014 der Kom-
mission vom 17. Juni 2014 zur Feststellung der Verein-
barkeit bestimmter Gruppen von Beihilfen mit dem 
Binnenmarkt in Anwendung der Artikel 107 und 108 
des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen 
Union (AEUV) freigestellt.“

6.	 Nummer 7.1 wird wie folgt geändert:

a)	 In Satz 1 wird nach dem Wort „stellen“ die Fußno-
te „10“ eingefügt.

b)	 Die Fußnote 10 wird wie folgt gefasst:

„10	 Fördervorhaben nach Nummer C.1.2 und Num-
mer D.1.1 in Verbindung mit den Nummern D.2.2 
bis D.2.6 bedürfen einer schriftlichen Antragstel-
lung nach Artikel 6 Absatz 2 der Verordnung (EU) 
Nr. 651/2014.“

7.	 Nummer 7.5 wird wie folgt geändert:

a)	 In Absatz 3 Satz 2 wird nach dem Wort „veröffentlicht“ 
die Fußnote „11“ eingefügt.

b)	 Die Fußnote 11 wird wie folgt gefasst:

„11	 Für Vorhaben nach Nummer C.1.2 und Num-
mer D.1.1 in Verbindung mit den Nummern D.2.2 
bis D.2.6:

	 Ab dem 1. Juli 2016 sind die Angaben nach Arti-
kel 9 der Verordnung (EU) Nr. 651/2014 auf einer 
nationalen oder regionalen zentralen Beihilfen-
Website zu veröffentlichen, soweit die Veröffent- 
lichungsschwellen überschritten werden. Auf die- 
se Veröffentlichung wird verzichtet, da die Bei- 
hilfe in den Geltungsbereich der Verordnung (EU) 
Nr. 1305/2013 fällt und aus dem ELER kofinanziert 
wird. Eine Veröffentlichung der Begünstigten er-
folgt somit gemäß Artikel 111, 112 und 113 der Ver-
ordnung (EU) Nr. 1306/2013.“

II.

Dieser Erlass tritt mit Wirkung vom 6. April 2016 in Kraft.

Festsetzung von Geldbußen 
bei melderechtlichen Ordnungswidrigkeiten

Erlass des Ministeriums des Innern und für Kommunales
Vom 12. April 2016

Zum Zwecke der einheitlichen Ahndung von melderechtlichen 
Ordnungswidrigkeiten sollen die in der Anlage aufgeführten 
Geldbußen (Bußgeldkatalog) festgesetzt werden.

Ordnungswidrigkeiten nach § 54 des Bundesmeldegesetzes 
(BMG) können in den Fällen des § 54 Absatz 1 und 2 Num-
mer 12 und 13 BMG mit einer Geldbuße bis zu fünfzigtausend 
Euro und in den übrigen in § 54 Absatz 2 BMG genannten Fäl-
len mit einer Geldbuße bis zu tausend Euro geahndet werden.

Das Mindestmaß der Geldbuße beträgt nach § 17 Absatz 1 des 
Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten (OWiG) 5 Euro. Das 
Höchstmaß ermäßigt sich gemäß § 17 Absatz 2 OWiG bei fahr-
lässigem Handeln auf die Hälfte. 

Die im Bußgeldkatalog angegebenen Höchstbeträge sollen re-
gelmäßig bei vorsätzlichem und die Mindestbeträge bei fahrläs-
sigem Handeln festgesetzt werden.

Gemäß § 56 Absatz 1 OWiG kann die Verwaltungsbehörde bei 
geringfügigen Ordnungswidrigkeiten den Betroffenen verwar-
nen und ein Verwarnungsgeld von 5 Euro bis 55 Euro erheben. 
Sie kann auch eine Verwarnung ohne Verwarnungsgeld erteilen.
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Die im Bußgeldkatalog angegebenen Geldbußen sind hinsicht-
lich ihrer Höhe so gestaffelt, dass bei fahrlässigem Handeln die 
Verstöße regelmäßig mit Verwarnungsgeldern belegt werden 
können. In den meisten Fällen bleibt die Höhe der Geldbuße 
auch bei vorsätzlichem Handeln im Rahmen eines Verwar-
nungsgeldes. Bei Verstößen, bei denen zu erwarten ist, dass sie 
mit einer Geldbuße über 35 Euro geahndet werden, ist ein Buß-
geldverfahren einzuleiten.

Die im Bußgeldkatalog angegebenen Bemessungsgrenzen be-
wirken eine gleichmäßige Behandlung für häufig vorkommen-
de Ordnungswidrigkeitstatbestände. Dies schließt nicht aus, 

dass in Einzelfällen, die von der üblichen Verwirklichung die-
ser Tatbestände abweichen, auch höhere oder niedrigere Geld-
bußen festgesetzt werden dürfen. Eine entsprechende Unter-
schreitung oder Überschreitung des obigen Bemessungsrahmens 
ist somit in Ausübung pflichtgemäßen Ermessens möglich.

Diese Verwaltungsvorschrift tritt am 1. Mai 2016 in Kraft.

Der Erlass des Ministeriums des Innern „Festsetzung von Geld-
bußen bei melde-, ausweis- und passrechtlichen Ordnungswid-
rigkeiten“ vom 9. November 2009 (ABl. S. 2390) tritt mit Ab-
lauf des 30. April 2016 außer Kraft.

Anlage

Bußgeldkatalog

Geldbußen bei Ordnungswidrigkeiten nach § 54 des Bundesmeldegesetzes (BMG) sollen wie folgt festgesetzt werden:
123

Tatbestand Mindestbetrag Höchstbetrag1

1 Anbieten oder Zurverfügungstellen einer Wohnungsanschrift
(§ 54 Absatz 1 Nummer 1 BMG)

250 Euro 2.000 Euro2

2 Zuwiderhandlungen im Zusammenhang mit der Erteilung von Melderegisteraus-
künften

2.1 Erlangung einer Melderegisterauskunft ohne Einwilligung 
(§ 54 Absatz 1 Nummer 2 BMG)

250 Euro 2.000 Euro2

2.2 Zuwiderhandlungen gegen Verbote nach § 44 Absatz 4 Nummer 1 oder Nummer 2 
BMG 
(§ 54 Absatz 2 Nummer 12 BMG)

250 Euro 2.000 Euro2

2.3 Zweckwidrige Verwendung von Melderegisterauskünften 
(§ 54 Absatz 2 Nummer 13 BMG)

250 Euro 2.000 Euro2

3 Fehlerhafte bzw. unterlassene Anmeldung 
(§ 54 Absatz 2 Nummer 1 BMG)

55 Euro 110 Euro3

3.1 Überschreiten der Meldefrist bei der Anmeldung 15 Euro 110 Euro3

4 Unterlassen der Abmeldung
(§ 54 Absatz 2 Nummer 2 BMG)

55 Euro 110 Euro3

5 Überschreiten der Meldefrist bei der Abmeldung 15 Euro 110 Euro3

6 Fehlende Mitwirkung des Wohnungsgebers
(§ 54 Absatz 2 Nummer 3 BMG)

35 Euro 110 Euro3

7 Ausstellung einer Wohnungsgeberbescheinigung durch einen nicht Berechtigten
(§ 54 Absatz 2 Nummer 4 BMG)

35 Euro 110 Euro3

8 Zuwiderhandlungen von vollziehbaren Anordnungen nach § 19 Absatz 5, §§ 25, 
28 Absatz 4 BMG
(§ 54 Absatz 2 Nummer 5 BMG)

8.1 Verweigerung der Auskunft des Wohnungsgebers nach § 19 Absatz 5 BMG 20 Euro 35 Euro3

8.2 Verweigerung von Mitwirkungspflichten der meldepflichtigen Person nach § 25 BMG 20 Euro 35 Euro3

8.3 Verweigerung der Auskunft von Schiffseignern und Reedern nach § 28 Absatz 4 BMG 20 Euro 35 Euro3

9 Nichtmitteilung der Änderung der Hauptwohnung
(§ 54 Absatz 2 Nummer 6 BMG)

20 Euro 35 Euro3

1	 In Einzelfällen, die von der üblichen Verwirklichung dieser Tatbestände abweichen, dürfen auch höhere Geldbußen festgesetzt werden.
2	 Der Höchstbetrag der Geldbuße beträgt fünfzigtausend Euro (§ 54 Absatz 3 BMG).
3	 Der Höchstbetrag der Geldbuße beträgt tausend Euro (§ 54 Absatz 3 BMG).
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Tatbestand Mindestbetrag Höchstbetrag1

10 Unterlassen der An- oder Abmeldung von Kapitänen oder Besatzungsmitgliedern
(§ 54 Absatz 2 Nummer 7 BMG)

55 Euro 110 Euro3

11 Verstöße bei der besonderen Meldepflicht in Beherbergungsstätten
11.1 Unterlassen der Unterschrift auf einem besonderen Meldeschein 

(§ 54 Absatz 2 Nummer 8 BMG)
20 Euro 35 Euro3

11.2 Keine Bereithaltung des besonderen Meldescheins 
(§ 54 Absatz 2 Nummer 9 BMG)

20 Euro 35 Euro3

11.3 Zuwiderhandlungen gegen die Aufbewahrungsfrist von besonderen Meldescheinen 
(§ 54 Absatz 2 Nummer 10 BMG)

20 Euro 100 Euro3

11.4 Nichtvorlage von besonderen Meldescheinen 
(§ 54 Absatz 2 Nummer 11 BMG)

20 Euro 35 Euro3

1	 In Einzelfällen, die von der üblichen Verwirklichung dieser Tatbestände abweichen, dürfen auch höhere Geldbußen festgesetzt werden.
3	 Der Höchstbetrag der Geldbuße beträgt tausend Euro (§ 54 Absatz 3 BMG).
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Genehmigung für zwei Windenergieanlagen
in 14929 Treuenbrietzen

Bekanntmachung des Landesamtes für Umwelt
Vom 10. Mai 2016

Der Firma Energiequelle GmbH, Hauptstraße 44 in 15806 Zos-
sen OT Kallinchen wurde die Genehmigung nach Bundes-Im-
missionsschutzgesetz (BImSchG) erteilt, auf dem Grundstück 
in 14929 Treuenbrietzen, Gemarkung Treuenbrietzen, 
Flur 34, Flurstück 40 zwei Windenergieanlagen zu errichten 
und zu betreiben.

Die immissionsschutzrechtliche Genehmigung wurde unter den 
im Genehmigungsbescheid aufgeführten Nebenbestimmungen 
erteilt.

Auslegung

Die Genehmigung nach BImSchG liegt mit einer Ausfertigung 
der genehmigten Antragsunterlagen in der Zeit vom 12. Mai 
2016 bis zum 25. Mai 2016 im Landesamt für Umwelt, See-
burger Chaussee 2, Haus 3, Raum 328 in 14476 Potsdam, 
OT  Groß Glienicke, in der Stadtverwaltung Treuenbrietzen, 
Bauverwaltung, Dachgeschoss im Flurbereich, im Rathaus, 
Großstraße 105 in 14929 Treuenbrietzen und in der Gemeinde-
verwaltung Niedergörsdorf, Zimmer 18, Dorfstraße 14 f in 
14913 Niedergörsdorf zur Einsichtnahme während der Dienst-
stunden aus. 

Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid auch 
gegenüber Dritten als zugestellt.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann binnen eines Monats nach dessen 
Zustellung schriftlich oder zur Niederschrift Widerspruch ein-
gelegt werden. Ein schriftlicher Widerspruch ist an das Landes-
amt für Umwelt, Postfach 601061, 14410 Potsdam zu richten. 
Zur Niederschrift kann der Widerspruch beim Landesamt für 
Umwelt, Seeburger Chaussee 2 in 14476 Potsdam, OT Groß 
Glienicke eingelegt werden.

Rechtsgrundlagen

Gesetz zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch 
Luftverunreinigungen, Geräusche, Erschütterungen und ähnliche 
Vorgänge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 17. Mai 2013 (BGBl. I 
S. 1274), zuletzt geändert durch Artikel 76 der Verordnung vom 
31. August 2015 (BGBl. I S. 1474)

Neunte Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung über das Genehmigungsverfahren - 
9. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 29. Mai 
1992 (BGBl. I S. 1001), zuletzt geändert durch Artikel 5 der 
Verordnung vom 28. April 2015 (BGBl. I S. 670)

Landesamt für Umwelt
Abteilung Technischer Umweltschutz 1

Genehmigungsverfahrensstelle West

Errichtung und Betrieb von zwölf Windkraftanlagen 
im Windpark Klettwitz/Kostebrau - Erweiterung 

Südbereich II in 01979 Lauchhammer OT Kostebrau 
und in 01998 Schipkau OT Klettwitz 

Bekanntmachung des Landesamtes für Umwelt 
Vom 10. Mai 2016

Die Firma KGE Schipkau Süd 2 GmbH & Co. KG, Am Nesse- 
ufer 40 in 26789 Leer, beantragt die Genehmigung gemäß § 4 
des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG), auf den 
Grundstücken in der Gemarkung Kostebrau, Flur 2, Flur- 
stücke 13 und 14 und in der Gemarkung Schipkau, Flur 1, 
Flurstück 698 und Flur 5, Flurstück 29 zwölf Windkraftan-
lagen zu errichten und zu betreiben. 

Gemäß § 1 Absatz 2 der Neunten Verordnung zur Durchfüh-
rung des BImSchG ist für das Vorhaben die Durchführung einer 
Umweltverträglichkeitsprüfung vorgesehen.

Das Vorhaben umfasst im Wesentlichen die Errichtung und den 
Betrieb von zwölf baugleichen Windkraftanlagen des Typs Ves-
tas V117 mit einem Rotordurchmesser von 117 m und einer 
Nabenhöhe von 141,5 m. Die Leistung soll 3,3 MWel je Anlage 
betragen.

Die Inbetriebnahme der Anlagen ist für das II. Quartal 2017 
vorgesehen. 

I. Auslegung

Der Genehmigungsantrag sowie die dazugehörigen Unterlagen 
werden einen Monat vom 18.05.2016 bis einschließlich 
17.06.2016 im Landesamt für Umwelt, Abteilung Technischer 
Umweltschutz 1, Genehmigungsverfahrensstelle Süd, Von-
Schön-Straße 7 in 03050 Cottbus, Zimmer 4.27 ausgelegt und 
können während der Dienststunden eingesehen werden. Das 
Dienstgebäude ist von Montag bis Donnerstag von 09:00 bis 
15:00 Uhr und Freitag von 09:00 bis 14:00 Uhr geöffnet. Außer-
halb der Öffnungszeiten kann eine Einsicht nach vorheriger tele-
fonischer Anmeldung unter der Telefonnummer 0355 4991-1411 
ermöglicht werden.

Die oben genannten Unterlagen liegen auch in der Stadt Lauch-
hammer, Planung und Stadtentwicklung, Zimmer 251, Lieben-
werdaer Straße 69 in 01979 Lauchhammer, in der Stadt 
Schwarzheide, Bürgerhaus, Bauamt, Zimmer 218.1, Ruhlander 
Straße 102 in 01987 Schwarzheide und in der Gemeinde Schip-
kau, Bau- und Liegenschaftsamt, Zimmer 10, Schulstraße 4 in 
01998 Schipkau OT Klettwitz aus und können dort während der 
Dienststunden von jedermann eingesehen werden. Die ausge-
legten Unterlagen enthalten auch Untersuchungen zur Prüfung 
der Umweltverträglichkeit. 

II. Einwendungen

Einwendungen gegen das Vorhaben können während der Ein-
wendungsfrist vom 18.05.2016 bis einschließlich 01.07.2016 
schriftlich beim Landesamt für Umwelt, Genehmigungsverfah-
rensstelle Süd, Postfach 601061 in 14410 Potsdam OT Groß 
Glienicke oder bei einer der vorgenannten Auslegungsstellen 
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unter Angabe der Registriernummer 40.025.00/15/1.6.2V/RS 
erhoben werden. Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle 
Einwendungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen pri-
vatrechtlichen Titeln beruhen.

III. Erörterungstermin

Die form- und fristgerechten Einwendungen werden in einem 
Erörterungstermin am 14.09.2016 um 10:00 Uhr im Kul-
turhaus Klettwitz, Markt 17 in 01998 Schipkau OT Klett-
witz erörtert. Kann die Erörterung an diesem Tag nicht abge-
schlossen werden, wird der Erörterungstermin an den folgenden 
Werktagen fortgesetzt. Es wird darauf hingewiesen, dass die 
formgerecht erhobenen Einwendungen auch bei Ausbleiben des 
Antragstellers oder von Personen, die Einwendungen erhoben 
haben, erörtert werden.

IV. Hinweise

Die Einwendungen sind dem Antragsteller sowie den Fachbe-
hörden, deren Aufgabenbereich berührt wird, bekannt zu geben. 
Auf Verlangen des Einwenders sollen dessen Name und An-
schrift vor der Bekanntgabe unkenntlich gemacht werden, 
wenn diese zur ordnungsgemäßen Durchführung des Genehmi-
gungsverfahrens nicht erforderlich sind. Die Zustellung der 
Entscheidung über die Einwendungen kann durch öffentliche 
Bekanntmachung ersetzt werden.

V. Rechtsgrundlagen

Gesetz zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch 
Luftverunreinigungen, Geräusche, Erschütterungen und ähn- 
liche Vorgänge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Mai 2013 
(BGBl. I S. 1274), zuletzt geändert durch Artikel 76 der Ver-
ordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474)

Vierte Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung über genehmigungsbedürftige An-
lagen - 4. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
2. Mai 2013 (BGBl. I S. 973, 3756), zuletzt geändert durch Ar-
tikel 3 der Verordnung vom 28. April 2015 (BGBl. I S. 670)

Neunte Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung über das Genehmigungsverfahren - 
9. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 29. Mai 
1992 (BGBl. I S. 1001), zuletzt geändert durch Artikel 5 der 
Verordnung vom 28. April 2015 (BGBl. I S. 670)

Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 24. Februar 2010 (BGBl. I 
S. 94), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 
21. Dezember 2015 (BGBl. I S. 2490) 

Landesamt für Umwelt
Abteilung Technischer Umweltschutz 1

Genehmigungsverfahrensstelle Süd

Genehmigung zur wesentlichen Änderung 
für die Errichtung und den Betrieb von 

drei Windkraftanlagen in 15913 Märkische Heide 
OT Klein Leine

Bekanntmachung des Landesamtes für Umwelt
Vom 10. Mai 2016

Der Firma UKA Meißen Projektentwicklung GmbH & Co. KG, 
Dr.-Eberle-Platz 1 in 01662 Meißen wurde die Änderungsge-
nehmigung gemäß § 16 Absatz 1 des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (BImSchG) erteilt, auf den Grundstücken in der 
Gemarkung Klein Leine, Flur 2, Flurstücke 265 und 269 
drei Windkraftanlagen mit dem geänderten Typ Vestas V126 
zu errichten und geändert zu betreiben. Die Windkraftanlagen 
haben je eine Nabenhöhe von 137 m inklusive 2 m Fundament- 
erhöhung, einen Rotordurchmesser von 126 m, eine Gesamthö-
he von 202 m und eine elektrische Leistung von 3,3 MW. Der 
Mast des Anlagentyps ist ein geschlossener, konischer Stahl-
rohrturm. Zu jeder Anlage gehören Fundamente, Trafostation 
(im Turm integriert), Kranaufstellflächen und Zufahrtswege. 

Die immissionsschutzrechtliche Genehmigung schließt die Bau- 
genehmigung und die Waldumwandlungsgenehmigung ein und 
wurde unter den im Genehmigungsbescheid aufgeführten Ne-
benbestimmungen erteilt. 

Die sofortige Vollziehung der Genehmigung wurde angeordnet.

Auslegung

Der Genehmigungsbescheid nach BImSchG liegt in der Zeit 
vom 12.05.2016 bis einschließlich 25.05.2016 im Landesamt 
für Umwelt, Genehmigungsverfahrensstelle Süd, Von-Schön-
Straße 7 in 03050 Cottbus, Zimmer 4.27 aus und kann dort 
während der Dienststunden von jedermann eingesehen wer- 
den. Das Dienstgebäude ist von Montag bis Donnerstag von 
09:00 bis 15:00 Uhr und Freitag von 09:00 bis 14:00 Uhr geöff-
net. Außerhalb der Öffnungszeiten kann eine Einsicht nach  
vorheriger telefonischer Anmeldung unter der Telefonnum-
mer 0355 4991-1411 ermöglicht werden.

Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid als zu-
gestellt. 

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann binnen eines Monats nach dessen 
Zustellung schriftlich oder zur Niederschrift Widerspruch ein-
gelegt werden. Ein schriftlicher Widerspruch ist an das Landes-
amt für Umwelt, Postfach 601061 in 14410 Potsdam zu richten. 
Zur Niederschrift kann der Widerspruch beim Landesamt für 
Umwelt, Seeburger Chaussee 2 in 14476 Potsdam OT Groß 
Glienicke eingelegt werden.

Rechtsgrundlagen

Gesetz zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch 
Luftverunreinigungen, Geräusche, Erschütterungen und ähnliche 
Vorgänge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG) in der 
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Fassung der Bekanntmachung vom 17. Mai 2013 (BGBl. I 
S. 1274), zuletzt geändert durch Artikel 76 der Verordnung vom 
31. August 2015 (BGBl. I S. 1474)

Vierte Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung über genehmigungsbedürftige An-
lagen - 4. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
2. Mai 2013 (BGBl. I S. 973, 3756), zuletzt geändert durch Ar-
tikel 3 der Verordnung vom 28. April 2015 (BGBl. I S. 670) 

Neunte Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung über das Genehmigungsverfahren - 
9. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 29. Mai 
1992 (BGBl. I S. 1001), zuletzt geändert durch Artikel 5 der 
Verordnung vom 28. April 2015 (BGBl. I S. 670)

Landesamt für Umwelt
Abteilung Technischer Umweltschutz 1

Genehmigungsverfahrensstelle Süd

Feststellung des Unterbleibens
einer Umweltverträglichkeitsprüfung 

für das Vorhaben: Bau eines straßenbegleitenden 
Radweges der Bundesstraße B 246 
von Wendisch Rietz bis Glienicke

Bekanntmachung des Landesamtes 
für Bauen und Verkehr, Planfeststellungsbehörde

Vom 26. April 2016

Der Landesbetrieb Straßenwesen, Dienststätte Frankfurt (Oder), 
beantragte die Durchführung eines Planfeststellungsverfahrens 
für das Vorhaben „Bau eines straßenbegleitenden Radweges 
entlang der Bundesstraße B 246 von Wendisch Rietz „Am 
Berg“ bis Glienicke von Abs. 160, km 0,490 bis Abs. 160, 
km 4,755, in den Gemeinden Wendisch Rietz und Rietz-Neuen-
dorf, Landkreis Oder-Spree“.

Dafür ist gemäß §§ 3c und 3e des Gesetzes über die Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVPG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 24. Februar 2010 (BGBl. I S. 94), zuletzt geän-
dert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 21. Dezember 2015 
(BGBl. I S. 2490), in Verbindung mit Nummer 14.6 der Anla-
ge  1 zum UVPG eine allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls 
durchgeführt worden.

Im Ergebnis dieser Vorprüfung überzeugte sich die Planfeststel-
lungsbehörde davon, dass die Planung keine erheblichen nach-
teiligen Umweltauswirkungen haben kann. Eine Umweltver-
träglichkeitsprüfung unterbleibt.

Diese Feststellung ist nicht selbstständig anfechtbar (§ 3a Satz 3 
UVPG). Die Begründung dieser Entscheidung und die ihr zu-
grunde liegenden Unterlagen können nach vorheriger telefoni-
scher Anmeldung unter der Telefonnummer 03342 4266-2106 
während der Dienstzeiten im Landesamt für Bauen und Ver-
kehr, Lindenallee 51, 15366 Hoppegarten, eingesehen werden.
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Regionale Planungsgemeinschaft Uckermark-Barnim

Bestätigung der Jahresrechnung 2013 
der Regionalen Planungsgemeinschaft

Uckermark-Barnim

Vom 15. Dezember 2015

Die Regionalversammlung der Regionalen Planungsgemein-
schaft Uckermark-Barnim hat mit Beschluss-Nr. 01/2015 vom 
14. Dezember 2015 die Jahresrechnung für das Haushalts-
jahr 2013 bestätigt und die Entlastung des Vorstandes sowie des 
Vorsitzenden der Regionalversammlung Uckermark-Barnim 
für das Haushaltsjahr 2013 beschlossen.

Eberswalde, 15. Dezember 2015

D. Schulze
Vorsitzender der Regionalversammlung

Die Unterlagen liegen während der Geschäftszeiten zur Ein-
sichtnahme in der Regionalen Planungsstelle, Am Markt 1 
(Paul-Wunderlich-Haus), 16225 Eberswalde, aus. Um telefoni-
sche Voranmeldung unter 03334 214-1180 wird gebeten.

Haushaltssatzung
der Regionalen Planungsgemeinschaft 

Uckermark-Barnim für das Haushaltsjahr 2016

Vom 15. Dezember 2015 

Aufgrund des § 67 der Kommunalverfassung des Landes Bran-
denburg wird nach Beschluss der Regionalversammlung vom 
14. Dezember 2015 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird

1. 	 im Ergebnishaushalt mit dem Gesamtbetrag der

	 ordentlichen Erträge auf� 450.700,00  €
	 ordentlichen Aufwendungen auf� 459.400,00  €

festgesetzt.

BEKANNTMACHUNGEN DER KÖRPERSCHAFTEN, ANSTALTEN UND 
STIFTUNGEN DES ÖFFENTLICHEN RECHTS

2.	 Von den Einzahlungen und Auszahlungen des Finanzhaus-
haltes entfallen auf:

	 Einzahlungen aus laufender 
	 Verwaltungstätigkeit � 450.700,00  €

	 Auszahlungen aus laufender 
	 Verwaltungstätigkeit� 459.100,00  €

	
	 Einzahlungen aus der 
	 Investitionstätigkeit� 4.000,00  €

	 Auszahlungen aus der 
	 Investitionstätigkeit � 4.000,00  €

	 Einzahlungen aus der Auflösung 
	 von Liquiditätsreserven� 0,00 €

	 Auszahlungen an Liquiditätsreserven� 0,00 €

§ 2

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 0,00 € festgesetzt.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht festgesetzt.

§ 4

(1) Die Wertgrenze, ab der außerordentliche Erträge und Auf-
wendungen als für die Regionale Planungsgemeinschaft Ucker-
mark-Barnim von wesentlicher Bedeutung angesehen werden, 
wird auf
� 10.000,00 €
festgesetzt.

(2) Die Wertgrenze, ab der überplanmäßige und außerplanmä-
ßige Aufwendungen und Auszahlungen der vorherigen Zustim-
mung des Vorstandes der Regionalen Planungsgemeinschaft 
Uckermark-Barnim bedürfen, wird auf
� 15.000,00 €
festgesetzt.

(3) Die Wertgrenzen, ab der eine Nachtragssatzung zu erlassen 
ist, werden bei:

a)	 der Entstehung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergeb-
nis, der 30.000,00 € der Erträge oder Einzahlungen des lau-
fenden Haushaltsjahres übersteigt, und
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b)	 bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Einzelaufwen-
dungen oder Einzelauszahlungen von mehr als 5.000,00  € 
des Haushaltsansatzes in einzelnen Konten

festgesetzt.

Eberswalde, den 14.12.2015

D. Schulze
Vorsitzender der Regionalversammlung

Die Unterlagen liegen während der Geschäftszeiten zur Ein-
sichtnahme in der Regionalen Planungsstelle, Am Markt 1 
(Paul-Wunderlich-Haus), 16225 Eberswalde, aus. Um telefoni-
sche Voranmeldung unter 03334 214-1180 wird gebeten.

Deutschlandradio

Veröffentlichung der Hörfunkprogramme 
der Landesrundfunkanstalten der ARD 

und des Deutschlandradios

Vom 4. Januar 2016

Die in der ARD zusammengeschlossenen Landesrundfunkan-
stalten und das Deutschlandradio veröffentlichen gemäß § 11c 
Absatz 4 des Staatsvertrags für Rundfunk und Telemedien vom 
31. August 1991 in der Fassung des Achtzehnten Staatsvertra-
ges zur Änderung rundfunkrechtlicher Staatsverträge, in Kraft 
seit 1. Januar 2016, in den amtlichen Verkündungsblättern der 
Länder eine Auflistung der von allen Anstalten insgesamt ver-
anstalteten Hörfunkprogramme im Jahr 2016. Die Auflistung 
folgt nachstehend.

Köln, den 18. April 2016

Deutschlandradio
- Körperschaft des öffentlichen Rechts -

Dr. Markus Höppener
Justiziar

Hörfunkprogramme der ARD und des Deutschlandradios � Stand 4.1.2016
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LRA Welle UKW DAB Satellit livestream
NDR
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Summe 64 (LRA) + 3 (DRadio) + 5 5) 55 (inkl. DRadio) 15 + 1 (DRadio)

1)	 nur vereinzelte UKW-Frequenzen
2)	 Singulare UKW Frequenz in Stuttgart
3)	 siehe WDR
4)	 DVB-S/C auch als BR-Klassik Surround
5)	 gem. Landesrecht/§11c(2)S2 RStV zusätzl. beauftragt
6)	 über UKW nur in Sachsen-Anhalt
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Amt Döbern-Land

Änderung des Amtes Döbern-Land

Bekanntmachung 
des Amtsdirektors des Amtes Döbern-Land

Vom 18. April 2016

Gemäß § 134 Absatz 2 der Kommunalverfassung des Landes 
Brandenburg wird bekannt gemacht, dass aufgrund der vom 
Ministerium des Innern und für Kommunales mit Bescheid 
vom 3. Dezember 2015 genehmigten Eingliederung der Ge-
meinde Hornow-Wadelsdorf in die Stadt Spremberg mit Wir-
kung vom 1. Januar 2016 dem geänderten Amt Döbern-Land 
zum gleichen Zeitpunkt

-	 die Stadt Döbern
-	 die Gemeinde Felixsee
-	 die Gemeinde Groß Schacksdorf-Simmersdorf
-	 die Gemeinde Jämlitz-Klein Düben
-	 die Gemeinde Neiße-Malxetal
-	 die Gemeinde Tschernitz
-	 die Gemeinde Wiesengrund

angehören.

Döbern, den 18.04.2016

Quander

Amtsdirektor

Deutsche Rentenversicherung Berlin-Brandenburg

Öffentliche Sitzung der Vertreterversammlung der
Deutschen Rentenversicherung Berlin-Brandenburg

Bekanntmachung vom 25. April 2016
Tel.: 030 3002-1040 oder 030 3002-0

Die Sitzung der Vertreterversammlung der Deutschen Renten-
versicherung Berlin-Brandenburg findet am

Donnerstag, den 2. Juni 2016, 11:00 Uhr,

im Sitzungssaal der Deutschen Rentenversicherung Berlin-
Brandenburg am Sitz Frankfurt (Oder), Bertha-von-Suttner-
Str. 1, 15236 Frankfurt (Oder) statt.

Die Sitzung ist öffentlich, soweit nicht personelle Angelegen-
heiten behandelt werden.
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BEKANNTMACHUNGEN DER GERICHTE

Zwangsversteigerungssachen

Für alle nachstehend veröffentlichten Zwangsversteigerungs-
sachen gilt Folgendes:

Ist ein Recht in dem genannten Grundbuch nicht vermerkt oder 
wird ein Recht später als der Versteigerungsvermerk eingetra-
gen, so muss der Berechtigte dieses Recht spätestens im Termin 
vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anmelden. Er 
muss das Recht glaubhaft machen, wenn der Antragsteller bzw. 
Gläubiger widerspricht. Das Recht wird sonst bei der Feststel-
lung des geringsten Gebots nicht berücksichtigt und bei der 
Verteilung des Versteigerungserlöses dem Anspruch des Gläu-
bigers und den übrigen Rechten nachgesetzt. Soweit die An-
meldung oder die erforderliche Glaubhaftmachung eines 
Rechts unterbleibt oder erst nach dem Verteilungstermin er-
folgt, bleibt der Anspruch aus diesem Recht gänzlich unberück-
sichtigt.
Es ist zweckmäßig, schon zwei Wochen vor dem Termin eine 
genaue Berechnung des Anspruchs, getrennt nach Hauptbetrag, 
Zinsen und Kosten der Kündigung und der die Befriedigung 
aus dem Versteigerungsgegenstand bezweckenden Rechtsver-
folgung, einzureichen und den beanspruchten Rang mitzutei-
len. Der Berechtigte kann die Erklärung auch zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle abgeben.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Versteigerungsge-
genstandes oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs 
entgegensteht, wird aufgefordert, die Aufhebung oder einstwei-
lige Einstellung des Verfahrens zu bewirken, bevor das Gericht 
den Zuschlag erteilt. Geschieht dies nicht, tritt für das Recht der 
Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstan-
des.

Amtsgericht Frankfurt (Oder)

Terminsbestimmung
Zur Aufhebung der Gemeinschaft soll am

Dienstag, 28. Juni 2016, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Frankfurt (Oder), Müll-
roser Chaussee 55, Saal 302, das im Grundbuch von Marxdorf 
Blatt 45 eingetragene Grundstück, Bezeichnung gemäß Be-
standsverzeichnis:
lfd. Nr. 2,	 Gemarkung Marxdorf, Flur 2, Flurstück 2, Gebäu-

de- und Freifläche, Dorfstr. 27, Größe: 136 m²
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am 
30.06.2015 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74a Absatz 5 ZVG fest- 
gesetzt auf: 63.500,00 EUR (darin enthalten Zubehör mit 
500,00 EUR).

Nutzung: 	 Einfamilienhaus
Postanschrift:	Dorfstr. 27, 15306 Vierlinden OT Marxdorf
AZ: 3 K 44/15

Terminsbestimmung
Zur Aufhebung der Gemeinschaft soll am

Dienstag, 28. Juni 2016, 11:00 Uhr
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Frankfurt (Oder), Müll-
roser Chaussee 55, Saal 302, das im Grundbuch von Fürsten-
walde/Spree Blatt 2996 eingetragene Grundstück, Bezeich-
nung gemäß Bestandsverzeichnis:
lfd. Nr. 1, 	 Gemarkung Fürstenwalde/Spree, Flur 95, Flur-

stück  189, Gebäude- und Freifläche, Martin-Lu-
ther-Str. 30, Größe: 687 m²

versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am 
27.07.2015 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74a Absatz 5 ZVG festge-
setzt auf: 125.000,00 EUR.

Nutzung:	 Einfamilienhaus mit Nebengebäude
Postanschrift:	Martin-Luther-Str. 30, 15517 Fürstenwalde/Spree
AZ: 3 K 74/15

Terminsbestimmung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am

Dienstag, 5. Juli 2016, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Frankfurt (Oder), Müll-
roser Chaussee 55, Saal 302, die im Grundbuch von Schön- 
eiche Blatt 3777 eingetragenen Grundstücksanteile, Bezeich-
nung gemäß Bestandsverzeichnis:
lfd. Nr. 1, 	 Gemarkung Schöneiche, Flur 4, Flurstück 293, Ge-

bäude- und Freifläche, An der Schillerstr., Größe: 
942 m²

versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
10.09.2014 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74a Absatz 5 ZVG festge-
setzt auf: 208.200,00 EUR insgesamt (darin enthalten Zubehör 
mit 200,00 EUR insgesamt).

Nutzung: 	 Zweifamilienwohnhaus
Postanschrift:	Ludwig-Jahn-Str. 19, 15566 Schöneiche bei Ber-

lin
AZ: 3 K 117/14

Terminsbestimmung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am

Dienstag, 5. Juli 2016, 11:00 Uhr
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Frankfurt (Oder), Müll-
roser Chaussee 55, Saal 302, die im Grundbuch von Wolters-
dorf Blatt 4245 eingetragenen Grundstücksanteile, Bezeich-
nung gemäß Bestandsverzeichnis:
lfd. Nr. 1, 	 Gemarkung Woltersdorf, Flur 4, Flurstück 465, Kö-

penicker Str. 21, Größe: 1.030 m²
versteigert werden.



502 Amtsblatt für Brandenburg – Nr. 18 vom 11. Mai 2016

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am 
25.02.2015 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemäß § 74a Absatz 5 ZVG fest- 
gesetzt auf: 654.800,00 EUR insgesamt (darin Zubehör 
12.800,00 EUR insgesamt).

Nutzung: 	 vermietetes Mehrfamilienhaus, eigengenutztes 
Einfamilienhaus, Garagen und Nebengebäude

Postanschrift:	Köpenicker Str. 21, 15569 Woltersdorf
AZ: 3 K 26/15

Amtsgericht Luckenwalde

Teilungsversteigerung 
Im Wege der Teilungsversteigerung soll am 

Dienstag, 28. Juni 2016, 11:00 Uhr
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 25, 
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im Grundbuch von 
Fernneuendorf Blatt 502 eingetragene Grundstück, Bezeich-
nung gemäß Bestandsverzeichnis:
lfd. Nr. 1,	 Gemarkung Fernneuendorf, Flur 2, Flurstück 233/1, 

Dorfstr. 18, Größe 472 m²
versteigert werden. 

Der Verkehrswert ist auf 30.900,00 EUR festgesetzt worden. 

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am 
21.08.2015 eingetragen worden. 

Das Grundstück befindet sich in 15838 Am Mellensee OT Spe-
renberg, Dorfstraße 18. Es ist bebaut mit einem 2-geschossigen, 
nicht unterkellerten Mehrfamilienhaus und Nebengebäude.
Angaben zum Wohnhaus: Bj. ca. 1930, eigengenutzt, komplette 
Modernisierung erforderlich.
Die nähere Beschreibung kann bei dem Amtsgericht Lucken-
walde, Zimmer 8, vorliegenden Gutachten zu den Sprechzeiten 
entnommen werden.
AZ: 17 K 79/15 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am 

Mittwoch, 6. Juli 2016, 9:30 Uhr
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 25, 
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im Grundbuch von 
Wergzahna Blatt 164 eingetragene Grundstück, Bezeichnung 
gemäß Bestandsverzeichnis:
lfd. Nr. 1, 	 Gemarkung Wergzahna, Flur 3, Flurstück 23/2,  

Gebäude- und Freifläche, Verkehrsfläche, Schöne-
feld 21 a, Größe 1.114 m²

versteigert werden. 

Der Verkehrswert ist auf 35.000,00 EUR festgesetzt worden. 

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am 
11.09.2015 eingetragen worden. 

Das Grundstück befindet sich in 14913 Niedergörsdorf 
OT Schönefeld, Schönefeld 21 a. Es ist bebaut mit einem Ein-

familienhaus, Bj. ca. 1985, eingeschossig, unterkellert, ca. 
130 m² Wohnfläche, stark sanierungsbedürftig.
Das Grundstück ist weiterhin bebaut mit einem Nebengebäude, 
welches als Garage und Ferienwohnung genutzt wird, Bj. ca. 
1987. Dieses Nebengebäude ist auf das Nachbarflurstück 23/1 
überbaut. 
Die Flur 3 von Wergzahna ist als Bodendenkmal ausgewiesen.
Die nähere Beschreibung kann bei dem Amtsgericht Lucken-
walde, Zimmer 8, vorliegenden Gutachten zu den Sprechzeiten 
entnommen werden.
AZ: 17 K 83/15

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am 

Mittwoch, 13. Juli 2016, 9:30 Uhr
im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 25,
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde

das im Wohnungsgrundbuch von Altes Lager Blatt 486 einge-
tragene Wohnungseigentum, Bezeichnung gemäß Bestandsver-
zeichnis:
lfd. Nr. 1; 8.490/1 000 (Acht, vierhundertneunzig/Eintausends-
tel) Miteigentumsanteil an dem vereinigten Grundstück, beste-
hend an den Flurstücken
Gemarkung Altes Lager,  
Flur 3, Flurstück 27, Gebäude- und Freifläche, Friedrich-En-
gels-Straße 11, 13, 15, Größe 3.736 m²
Flur 3, Flurstück 80, Verkehrsfläche, Breitscheidstraße, Größe 
3 m²
Flur 3, Flurstück 81, Verkehrsfläche, Breitscheidstraße, Größe 
66 m²
Flur 3, Flurstück 82, Gebäude- und Freifläche, Breitscheidstra- 
ße 4, 6, 8, Friedrich-Engels-Straße 3, 5, 7, 9, Lessingweg 8, 10, 
12, 14, Größe 13.056 m²
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung samt Kel-
ler im Aufteilungsplan bezeichnet mit Nr. 15/4.
Für jeden Miteigentumsanteil ist ein Grundbuchblatt angelegt 
(Blatt 401 bis 612). 
Der hier eingetragene Miteigentumsanteil ist durch die zu den 
anderen Miteigentumsanteilen gehörenden Sondereigentums-
rechte beschränkt.
Das Wohnungs- und Teileigentum ist veräußerbar und vererbbar.

das im Wohnungsgrundbuch von Altes Lager Blatt 492 einge-
tragene Wohnungseigentum, Bezeichnung gemäß Bestandsver-
zeichnis:
lfd. Nr. 1; 8.490/1 000 (Acht, vierhundertneunzig/Eintausends-
tel) Miteigentumsanteil an dem vereinigten Grundstück, beste-
hend an den Flurstücken 
Gemarkung Altes Lager,  
Flur 3, Flurstück 27, Gebäude- und Freifläche, Friedrich-En-
gels-Straße 11, 13, 15, Größe 3.736 m²
Flur 3, Flurstück 80, Verkehrsfläche, Breitscheidstraße, Größe   
3 m²
Flur 3, Flurstück 81, Verkehrsfläche, Breitscheidstraße, Größe 
66 m²
Flur 3, Flurstück 82, Gebäude- und Freifläche, Breitscheidstra-
ße 4, 6, 8, Friedrich-Engels-Straße 3, 5, 7, 9, Lessingweg 8, 10, 
12, 14, Größe 13.056 m²
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung samt Kel-
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ler im Aufteilungsplan bezeichnet mit Nr. 15/10.
Für jeden Miteigentumsanteil ist ein Grundbuchblatt angelegt 
(Blatt 401 bis 612). 
Der hier eingetragene Miteigentumsanteil ist durch die zu den 
anderen Miteigentumsanteilen gehörenden Sondereigentums-
rechte beschränkt.
Das Wohnungs- und Teileigentum ist veräußerbar und vererbbar.

das im Grundbuch von Altes Lager Blatt 513 eingetragene 
Teileigentum, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis:
lfd. Nr. 1; 0,671/1 000 (Null, sechshunderteinundsiebzig/Ein-
tausendstel) Miteigentumsanteil an dem vereinigten Grund-
stück, bestehend an den Flurstücken
Gemarkung Altes Lager,  
Flur 3, Flurstück 27, Gebäude- und Freifläche, Friedrich-En-
gels-Straße 11, 13, 15, Größe 3.736 m²
Flur 3, Flurstück 80, Verkehrsfläche, Breitscheidstraße, Größe   
3 m²
Flur 3, Flurstück 81, Verkehrsfläche, Breitscheidstraße, Größe 
66 m²
Flur 3, Flurstück 82, Gebäude- und Freifläche, Breitscheidstra-
ße 4, 6, 8, Friedrich-Engels-Straße 3, 5, 7, 9, Lessingweg 8, 10, 
12, 14, Größe 13.056 m²
verbunden mit dem Sondereigentum an dem Tiefgaragenstell-
platz im Aufteilungsplan bezeichnet mit Nr. T 7
Für jeden Miteigentumsanteil ist ein Grundbuchblatt angelegt 
(Blatt 401 bis 612). 
Der hier eingetragene Miteigentumsanteil ist durch die zu den 
anderen Miteigentumsanteilen gehörenden Sondereigentums-
rechte beschränkt.
Das Wohnungs- und Teileigentum ist veräußerbar und vererbbar.

und das im Grundbuch von Altes Lager Blatt 514 eingetragene 
Teileigentum, Bezeichnung gemäß Bestandsverzeichnis:
lfd. Nr. 1; 0,671/1 000 (Null, sechshunderteinundsiebzig/Ein-
tausendstel) Miteigentumsanteil an dem vereinigten Grund-
stück, bestehend an den Flurstücken
Gemarkung Altes Lager,  
Flur 3, Flurstück 27, Gebäude- und Freifläche, Friedrich-En-
gels-Straße 11, 13, 15, Größe 3.736 m²

Flur 3, Flurstück 80, Verkehrsfläche, Breitscheidstraße, Größe  
3 m²
Flur 3, Flurstück 81, Verkehrsfläche, Breitscheidstraße, Größe 
66 m²
Flur 3, Flurstück 82, Gebäude- und Freifläche, Breitscheidstra- 
ße 4, 6, 8, 
Friedrich-Engels-Straße 3, 5, 7, 9, Lessingweg 8, 10, 12, 14, 
Größe 13.056 m²
verbunden mit dem Sondereigentum an dem Tiefgaragenstell-
platz im Aufteilungsplan bezeichnet mit Nr. T 8
Für jeden Miteigentumsanteil ist ein Grundbuchblatt angelegt 
(Blatt 401 bis 612). 
Der hier eingetragene Miteigentumsanteil ist durch die zu den 
anderen Miteigentumsanteilen gehörenden Sondereigentums-
rechte beschränkt.
Das Wohnungs- und Teileigentum ist veräußerbar und vererbbar.

versteigert werden. 

Der Verkehrswert ist auf 53.600,00 EUR festgesetzt worden. 
Es entfallen auf das Grundbuch Blatt:
486 und 492: 	 48.000,00 EUR (Maisonette-Wohnung)
513:	 42.800,00 EUR (Tiefgaragenstellplatz)
514:	 42.800,00 EUR (Tiefgaragenstellplatz).

Die Zwangsversteigerungsvermerke sind in die Grundbücher 
am 09.07.2015 eingetragen worden. 

Die Wohnung befindet sich in 14913 Niedergörsdorf OT Altes 
Lager, Friedrich-Engels-Str. 13. Es handelt sich um zwei Woh-
nungen, die zu einer Maisonette-Wohnung vereinigt wurden. 
Die Wohnung hat insgesamt ca. 101,80 m² Wohn-/Nutzfläche. 
Zur Wohnung gehört ein Kellerraum. Bei Blatt 513 und 514 
handelt es sich um  zwei Tiefgaragenstellplätze.
Die nähere Beschreibung kann bei dem Amtsgericht Lucken-
walde, Zimmer 8, vorliegenden Gutachten zu den Sprechzeiten 
entnommen werden.
AZ: 17 K 55/15

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Amt Brüssow

Im Amt Brüssow des Landkreises Uckermark ist zum 
12.10.2016 die Stelle

der Amtsdirektorin/des Amtsdirektors

neu zu besetzen.

Die Amtsdirektorin/der Amtsdirektor wird als Beamtin/Beam-
ter auf Zeit berufen und vom Amtsausschuss für die Dauer von 
acht Jahren gewählt. Die Besoldung richtet sich nach der Ein-
stufungsverordnung des Landes Brandenburg, derzeit Besol-
dungsgruppe A 15.

Gesucht wird eine engagierte, zielstrebige, verantwortungsbe-
wusste, belastbare, einsatz- und entscheidungsfreudige Per-
sönlichkeit, die über die für dieses Amt erforderliche Eignung, 
Befähigung und Sachkunde verfügt und durch den bisherigen 
beruflichen Werdegang umfassendes Wissen und Können und 
vielseitige Erfahrungen in der öffentlichen Verwaltung, dabei 
insbesondere in der Kommunalverwaltung erworben hat. 
Ebenso sollten Kenntnisse im Umgang mit Kommunalparla-
menten vorhanden sein. Das wirtschaftliche, leistungsorien-
tierte und bürgernahe Führen der Verwaltung sind Vorausset-
zung.

Die Bewerberin/der Bewerber sollte insbesondere folgende An-
forderungen erfüllen:
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-	 die Befähigung zum gehobenen allgemeinen Verwaltungs- 
oder Justizdienst oder eine den vorgenannten Befähigungs-
voraussetzungen vergleichbare Qualifikation (§ 138 Absatz 1 
Satz 4 Kommunalverfassung des Landes Brandenburg)

-	 langjährige Verwaltungserfahrungen in kleineren oder mitt-
leren Kommunalverwaltungen, sowie mehrjährige Erfah-
rung in einer Führungsposition

-	 umfassende Sach- und Verwaltungskenntnisse für die Ar-
beit in einer Kommunalverwaltung

-	 Befähigung zur Anleitung und Motivation von Mitarbeitern

-	 Führerschein der Klasse B

-	 Die Bewerberinnen/der Bewerber müssen die Vorausset-
zungen für die Wahl zur Amtsdirektorin/zum Amtsdirektor 
und zur Berufung in das Beamtenverhältnis auf Zeit gemäß 
Landesbeamtengesetz in Verbindung mit dem Beamtensta-
tusgesetz erfüllen. Insbesondere dürfen die Bewerberinnen/
die Bewerber bei ihrer ersten Berufung in das Beamtenver-
hältnis auf Zeit im Land Brandenburg das 62. Lebensjahr 
noch nicht vollendet haben.

Von den Bewerberinnen und den Bewerbern wird erwartet, dass 
sie ihren Wohnsitz im Amtsbereich nehmen werden.
Schriftliche Bewerbungen mit Lichtbild, tabellarischem Le-
benslauf, Zeugnisabschriften, lückenlosen Nachweisen der 
Schulbildung und des bisherigen Werdegangs sind im ver-
schlossenen Umschlag mit der Aufschrift „Bewerbung Amts- 
direktorin/Amtsdirektor“ bis zum 17.06.2016, zu richten an:

Amt Brüssow
An den Amtsausschussvorsitzenden persönlich

Prenzlauer Straße 8
17326 Brüssow

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung be-
vorzugt berücksichtigt. Die berufliche Gleichstellung von Frau-
en und Männern wird gewährleistet.

Später eingehende Bewerbungen können nicht berücksichtigt 
werden.
Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Sofern eine Rück-
sendung der Bewerbungsunterlagen gewünscht ist, ist ein fran-
kierter Rückumschlag beizufügen.
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